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HagesneuigLelten
Bads « .

X Karlsruhe , 19 . Dez . Im Sitzungs¬
saal der 2 . Kammer nahm heute die 6 . ordent¬
liche Versammlung der bad . Landwirt¬
schaftskammer ihren Anfang , zu der als
Vertreter der Regierung Minister von Bod -
man und Ministerialrat Arnold erschienen
waren . Noch Eröffnung der Sitzung gedachte
der Präsident Prinz zu Löwenstein des feit
der letzten Tagung verstorbenen Mitglieds der
Kammer Bürgermeister Roth von Ichenheim
und kam darauf auf die allgemeine Lage
der Landwirtschaft zu sprechen. Er be¬
tonte dabei , daß die beiden letzten Jahre nicht
die besten waren , das Jahr 1910 durch ab¬
norme Nässe , das Jahr 1911 durch zu große
Trockenheit der Landwirtschaft erheblichen
Schaden verursacht habe . Nur die Lage der
Rebbauern habe sich gebessert . Der Präsident
berührte sodann die schlechten Futterverhält¬
nisse und die die Landwirtschaft schwer
schädigende Maul - und Klauenseuche , erwähnte
das Unwetter im Taubertal und die Arbeiten
der Landwirtschaftskammer zur Minderung
der Folgen der Trockenheit . An die Regierung
sei man mit dem Ersuchen herangetreten , die
Frage der Errichtung einer Landwirtschafts -
Ühule mit der Berechtigung zum Einjährig -
Freiwilligen heranzutreten . — Nachdem auch
noch Bürgermeister Viemeisel für die Zu¬
wendungen , die den durchdie Unwetterkatastrophe
im Taubertal Geschädigten zuteil geworden
seien , gedankt hatte , erstattete der Präsident
den Bericht über die Tätigkeit der Landwirt -
schaftSkammer im laufenden Jahre . Es folgte
eine recht lebhafte Debatte , in der u . a . die
Frage angeschnitten wurde , warum ein Aus¬
länder als Zuchtinspektor angestellt worden
wäre . Es wurde daraufhin die Auskunft , daß
von den bad . Bewerbern keiner die Stellung
hätte annehmen wollen , da ihnen die mit dem
Posten verbundenen Aufgaben zu schwere waren .
Di -- Kamm -' '' trat sodann in die B rMuna der

Abänderung des Landwirtschastskammergesetzes .
Es lag ein Beschluß des Vorstandes vor , der
folgendes besagt : Bezüglich des Verkehrs mit
Behörden ist der Vorstand der Auffassung ,
daß derLandwirtschastskammer dieselben Rechte
zustehen sollen , wie den Handelskammern . Im
übrigen beschließt der Vorstand : „ Der Vor¬
stand erklärt , daß er dem Entwurfs der Gr .
Regierung aus den in dem abgeänderten Be¬
richt niedergelegten Gründen nicht zustimmen
könne und bitte die Regierung , diesen Gesetz¬
entwurf zurückzuziehen und dafür den Gegen -
eutwurf der Landwirtschaftikammer den Land -
ständen vorzulegen . Ein hieran angesügter
Antrag lautet : „ Die Landwirtschaftskammer
wolle sich der Stellungnahme des Vorstandes
und des Ausschusses anschließend Minister
Frhr . von Bodman legte nun in eingehenden
Ausführungen den Standpunkt der Regierung
dar . Was bezweckt werde , sei , daß die Kammer
berechtigt ist. eine Tätigkeit zu entwickeln auf
landwirtschaftlichem Gebiete , unbeschadet aber
der Tätigkeit der Regierung . Allerdings müsse
die LandwirtschastSkammer im Benehmen mit
der Regierung handeln , jedoch bestehe keine
Absicht , die Tätigkeit der Kammer in den
Hintergrund zu schieben und ihr nur eine be¬
gutachtende Tätigkeit zuzuweisen . Eine Be¬
stimmung , nach welcher in allen Fällen die
Kammer gehört werden müsse , könne die Re¬
gierung nicht akzeptieren . Der Minister schloß
mit dem Wunsche , daß es bezüglich des Ent¬
wurfes mit dem Landtage zu einer Ver¬
ständigung komme, welche der Landwirtschafts -
kammer eine freie , selbständige Betätigung
gibt , ohne daß damit den Rechten des Staates
Abbruch getan wird . -- In der Nachmittags -
sitzung wurde über diesen Punkt weiter¬
verhandelt .

>Q, Mannheim , 19 . Dez . Nach einer
Blättermeldung sollen bei der Feststellung
der Hinterlassenschaft des vor kurzem ver¬
storbenen Direktors der bad . Anilin - und Soda¬
fabrik Ludwigshafen , Kommerzienrat Dr .
Rrunk sehr bedeutende Steuerhinter¬

ziehungen sestgestellt worden sein . Inwieweit
sich die Nachricht , bei der von Millionen , die
nicht zur Veranlagung gekommen sein sollen ,
gesprochen wird , bestätigt , bleibt abzuwarten .

UL, Mannheim , 19 . Dez . Zur Affäre
des Vizefeldwsbels Eisenhut wird mit¬
geteilt , daß Eisenhut am Samstag wegen einer
Reis , nach Paris , die er während eines sechs-
wöchentlichen Urlaubs unternahm , infolge
Denunziation zu einer gelinden Arreststrafe
von 8 Tagen verurteilt wurde und diese Strafe
bereits angetceten hat . Von einer Verhaftung
kann also keine Rede sein . ES ist auch unrichtig ,
daß Eisenhut ein lockeres Leben führte , denn
die Zeugnisse seiner Behörden beweisen gerade
das Gegenteil .

A Ettlingen , 19 . Dez . Der 58jährige
I . Kistner I in Forchheim verletzte sich beim
Holzmachen . Es trat Blutvergiftung ein , an
welcher der Mann gestorben ist.

Rastatt , 19 . Dez . Der Scharlach ,
welcher hier epidemisch auftritt , hat eine so
große Zahl von Erkrankungsfällen mit bös¬
artigem Charakter hervorgerusen , daß der
Schulschluß der ganzen Volksschule , sowie der
Töchterschule amtlich bis mindestens 8 Januar
1912 angeordnet wurde .

Lahr , 18 . Dez . Am Samstag mittag
wurde hier aus dem Bahnhof im Kassenraum
der Güterabfertigungsstelle eingebrochen
und ein Betrag von 650 Mk . gestohlen . Eine
Kassette, in der sich über 1000 Mk . befanden ,
ließ der Dieb unberührt ; vermutlich hat er
sie übersehen .

Emmendingen , 19 . Dez . Zur
Warnung bei Verwundungen mag folgender
Fall dienen : In Heimbach , Amt Emmendingen ,
hatte sich der im 33 . Lebensjahr stehende
Schuhmachermeister A . Schechinger beim Schilf¬
schneiden dadurch an einer Hand verletzt , daß
ihm ein Schilfblatt zwischen zwei Finger drang
und eine Wunde verursachte . Die Wunde war
bereits wieder geheilt , als sich die Folgen
einer Infizierung mit Tetanusgift zunächst
durch Wun ^stankramvf z-iaten Es gelang

Aeuilletsn . 2)

In zwei Welte « .
Weihnachtserzählung von Bertold Rosenthal .

(Fortsetzung.)
Nach aufgehobener Tafel wurde für die

junge Welt ein Tanz arrangiert , während sich
die älteren Herrschaften zum Kartenspiel und
zur Unterhaltung in die Nebenräume zurück -
zogen . Wagner beteiligte sich nicht am Tanze ,
sondern beobachtete von einem Winkel aus
interessiert das lebhafte Treiben . Eben schwebte
Herta am Arme des Leutnants vorüber . Wie
graziös sie tanzte , wie fein sich ihr schlanker
Körper nach den Tönen des Walzers schmiegte !
Wagners Herz begann schneller zu klopfen,und mächtig wurde der Wunsch in ihm rege ,
sich auch einmal mit dem schönen Mädchen
im Reigen zu wiegen . Er war ärgerlich auf
seine Schüchternheit und gelobte sich selbst,
Herta um den nächsten Tanz zu bitten .

Herta war gerade im Gespräch mit ihrem
Bruder begriffen , als Wagner mit einer tiefen
Verbeugung auf sie zutrat , um sie um den
nächsten Tanz zu bitten . Bereitwillig erfüllte
die junge Dame seinen Wunsch , doch als er
mit ihr zum Tanze antrat , sah er den Blick
ihres Bruders mit herausforderndem Hohne ^

auf sich gerichtet . Heiß flammte der Zorn in
der Brust Wagners auf , während er unwill¬
kürlich Hertas Hand fester drückte . Doch
bald vergaß er das hämische Gesicht Egons ,
denn Wagners Herxwar jetzt ganz von der Lust
des Augenblickes erfüllt . Er sprach nur
wenig mit seiner Tänzerin , aber ihre Blicke
ruhten oft lange ineinander , und beide fühlten
eine unausgesprochene , noch unklare Sympathie ,
die sie zueinander hinzog . Als der Tanz zu
Ende war , und Wagner seine Dame wieder
auf ihren Platz zurückgeleitet hatte , verließ er
den Saal und begab sich in einen wenig be¬
suchten Nebenraum . Er wollte allein sein,
um sich zu sammeln und seine Erregung zu
bemeistern . Er fühlte , daß eine ganz uner¬
reichbare Hoffnung und ein tieseS , unauslösch¬
liches Empfinden in seinem Herzen im Streite
lagen . Endlich fand er seine Ruhe wieder .
Er setzte sich dann auf einen Sessel , der hinter
einer Portiere halb verborgen war . und das
Haupt in den Händen vergrabend , lauschte
er traumverloren der lockenden Musik , di« aus
dem Saale gedämpft herüberklang rmd die
schönste Erinnerung seines Lebens wachkiej .

Plötzlich wurde der Einsame durch das lA -
räusch nahender Schritte aus seinem Sinnen
emporgeschreckt, während zugleich eine scharfe,
wohlbekannte Stimme an sein Ohr schlug.

Es war Egon Rage , der in Begleitung
des Leutnants in das Zimmer trat , mit welchem
Herta vorhin getanzt hatte . Die Herren ließen
sich auf einem Diwan nieder , ohne Wagners
Anwesenheit zu merken.

„ Ihr Fräulein Schwester setzt meinen Be¬
mühungen leider passiven Widerstand ent¬
gegen,

" nahm der Leutnant das Gespräch
wieder auf , „ es gibt andere Leute hier , denen
sie eher geneigt zu sein scheint .

"

„ Sie sehen Gespenster , Freund, " erwiderte
Egon lachend , „ denn Ihre Eifersucht ist ganz
unbegründet .

"

„ Wer war der Herr , mit dem Fräulein
Herta zuletzt getanzt hat ? "

fragte der Leut¬
nant bedeutungsvoll .

„ Das war ein Angestellter meines Vaters, "
entgegnete Egon .

„ Merkwürdig , merkwürdig, "
röchelte der

Leutnant und schüttelte seinen hübschen Kopf .
„ Ich habe die beiden beobachtet, "

fuhr er
dann fort , „ Fräulein Herta schien sich wirklich
sehr für den Mann zu interessieren .

"
Diesmal lachte Egon laut und höhnisch auf .
„ Da können Sie ganz beruhigt sein, "

sagte
er , „so weit vergißt sich meine Schwester nicht ,
ihr Herz an einen Angestellten unserer Fabrik
zu verschenken , auch wenn er jetzt der Betriebs¬
leiter ist . Sie hat wahrscheinlich aus Mitleid



der im Steuerbureau d ?S Berliner Magistrats
beschäftigt gewesene Bureauassistent Otto
Lüdicke verurteilt , der beschuldigt ist . sichunter Fälschung der Namen mehrerer Stadt¬räte ca . 80600 Mark verschafft zu haben .Mit dem erschwindelten Geld hatte der An¬
geklagte , der ein flottes Leben führte , sich
außer einer Billa auch eine Fabrik gekauft.Das Urteil lautete dem Antrag des Staats¬
anwalts gemäß unter Zubilligung mildernder
Umstände auf vier Jahre Gefängnis und
fünf Jahre Ehrverlust.

* Berlin , 20 Dez In der Näbe von
GummerSdorf in Westfalen riß auf dem Heim¬
wege von einem Ausflugs ein junger Mann
sich vom Arme seiner Begleiterin loS und
sprang, um diese zu erschrecken, auf das
Eisenhahngeleiss , als gerade ein Zug der
Kleinbahn daherckam . Der leichtsinnige junge
Mensch fiel zu Boden und geriet unter die
Maschine , die nicht mehr zum Stehen gebrachtwerden konnte Vor den Augen seiner Be¬
gleiterin büßte der Uebermürige sein Leben ein .

* Hamburg . 20 Dez Der Streik der
Elektrotechniker ist nach mehr als ' ^ jähr¬
licher Dauer beendet worden .

* Leipzig . 19 . Dez . In einem hiesigen
Hotel haben sich heute nachmittag der 23jährigsKaufmann Mickel und das 20jährige FräuleinWorm, beide aus Berlin , erschossen . Als
Grund des Doppelselbstmordes wird Liebes¬
kummer angenommen .

* Köln , 19 Dez . Aus dem Güterbahnhof
von Gereon wurden in der letzten Zeit häufig
Kollidiebstähle sestgestellt, die , wie die Polizeicrmittelte, von einer aus Babnbeamten be¬
stehenden Diebesbande auSgesührt wurden .
Bisher wurden 5 Rangierer verhaftet.

* München . 19 Dez . Wie die Korre¬
spondenz Hoffmann erfährt, hat sich der Prinz¬
regent auf der letzten Jagd beim Reiten
eine Muskelzerrung des rechten Oberschenkels
zuqezogen, die Schmerzen beim Gehen ver¬
ursacht . Doch ist das Allgemeinbefinden , das
sehr gut ist , hierdurch in keiner Weise be¬
einflußt .

Desterreichische Monarchie.
Wien . 18 . Dez . Kaiser Franz Josef wird

wegen eines leichten Schnupfen ? undHusteir¬re izeS , woran er schon seit bald 2 Monaten
laboriert, auch während der Weihnachtsfeiertagein Schönbrunn bleiben . Die ErzherzoginMarie Valerie wird mit ihren Kindern aus
Wallsee ebenfalls nach Schönbrunn kommen.Wenn auch dis naßkalte Witterung dem
Monarchen besondere Vorsicht auferlegt , so
kann doch von einem Unwohlsein des Kaisers ,worüber in verschiedenen Blättern berichtetwurde , nicht gesp "ochen werden . Ein Beweis
dafür sind die Audienzen , die der Kaiser
täglich erteilt und die Vorträge , die er ent-
gea«'nnimmt.

Wien , 18 . Dez . Ein schwerer Unglückes «!!
trug sich gestern bei dem Weihnachisspiel zumBesten eines Knabenhortes in einem Mener
Hotel zu. Einer der mitwirkendsn Knäoen ,der in einem Koboldkostüm mit einer brennen¬
den Grubenlampe auftrat , kam zu Fall und
seine Kleider fingen - Feuer . Der Knabe
lief wie wahnsinnig umher und setzte dadurch
noch die Kleider zweier anderer Knaben in
Brand . Zwei Knaben erlitten lebensgefährlicheBrandwunden.

Schweiz . ^
* Zürich , 20 Dez . 21 Böllerschüsse ver¬

kündeten gestern der Stadt , daß der Bundes¬
rat II Millionen zum Neubau der eid¬
genössischen Hochschule bew .lligt hat.

Frankreich
Paris , 19 . Dez 40 Zöglinge des

LehrerPädagogiums in Angers verließen die
Anstalt , um gegen die Bestrafung eines Mit¬
schülers Einspruch zu erheben Der Präfekt
hat über diesen neuartigen AuSstand eine
Untersuchung eingeleitet .

waglaad
London . 19 Dez . In dem Bow Street -

Polizeigericht wurde gestern der 18jährige
Allen Roß Macdougall , e >n Schreiber in einem
Geschäft der City , wegen des Attentats
auf den Schatzkanzler Lloyd Georges , als
dieser am Samstag abend nach d -r Fcauea-
stimmrechtSversammlung in der Hortikulturaie-
hall forlfahr, zu 2 Monaten Gefängnis
mit Zwangsarbeit verurteilt Der Schatz¬
kanzler, mit einer Schramme auf der Waage,war mit snner Tochter erschienen Ec legte
Zeugnis ab und erklärte dabei , daß er nicht
auf streng; Bestrafung des Angreifers dringen
wvll - . Dieser hatte bei seiner Verhaftung
ein schriftliches Geständnis abgelegt , daß ec
zwar die Tat begangen habe , doch ohne Ab¬
sicht, dabei jemanden zu verletzen Ec habe

,
nur das Fenster des Lloyd GeorgeschenWagens

! einwerfen wollen . Der Staatsanwalt setzte
deshalb mit Zustimmung des Vorsitzenden
und der Schatzkanzlers dis ursp üngiich auf
gefährliche Köiperverletz mg festgesetzte Strafe
auf eine solch: wegen einfacher Körperver¬
letzung herab .

* London . 19 Dez Eine japanische
G s . llschast verkaufte an die Revolutionäre m
China 37000 eroberte russisch; Gewehre und
30000 Patronen

* Dundee , 19. De ; . Im Zusammenhang
mit dem Ausstande der Hafenarbeiter und
Fuhrleute kam es heute zu aufrührerisch !. »
Vorgängen . Als die AuSständischen die
Eisenbahngüterwagen in dar Hasenbassir
stürzten , kam es zu einem Handgemenge ,
bei dem die Polizeimannschaften von ihren
Knütteln Gebrauch machten und zw . i Ruhe¬
störer verletzten . Die Ruhestörungen wurden
schließlich so bedrohlich , daß die Militär -
k ->bö >- d >' n m»rd-n , 300 Mann rur

der ärztlichen Kunst in der Freiburger Klinik
nicht , die fortschreitende Erkrankung auszu¬
halten und nach mehrtägigem Leiden verschiedder Erkrankte . Das TetanuSgift ist im Volks -
mund unter dem Namen Erdgist bekannt ; es
kommt außer in der Erde besonders auch im
Schilf vor.

* Freiburg , 20 . Dez . In einer geste . n
hier stattgehabten VertrauenSmänneroersamm-
lung der Zen trumsparte i wurde der
Landwirt Neumeyer - Grunern als Kandidat
für den 4 . badischen Reichstagswahlkreis
Lörrach Breisach-Staufen aufgestellt.

D Freiburg , 19 . Dez . Aus Schwermut
hat sich ein im nördlichen Stadlteil wohnenderStudent aus Breslau in seiner Wohnung er¬
schossen.

/X St . Georgen i . Schw . . 19. Dez Kurzvor Einfahrt eines Zuges kam Postschaffner
Lehmann , als er einen Postwagen über das
Gleis schob, zu Fall . Ein Fuß wurde ihm glatt
abgefahren, auch erlitt er noch innere V .r
letzungen.

— In einer von der Amerika » Med i-cal Association in Chicago herauS -
gegebenen Broschüre wird vor dem American
College of Mechano Therapy in Chi¬
cago gewarnt. Das College wird darin als
ein Unternehmen von zweifelhaftem Ruf ge¬
kennzeichnet, das seine Reklame- Zirkulare auchim Deutschen Re che verbreite . Tie Tätigkeitdes Instituts soll unter anderem darin be¬
stehen, gegen hohe Gebühren brieflichen Unter¬
richt in der „ mechanischen Heilmethode " zuerteilen

Deutsches Reich.
* Berlin , 19 Dez . Das Palais des

Kronprinzen war am Vormittag von einer
immer größer werdendcn Zahl von Neu¬
gierigen umlagert. Bereits um V»9 Uhr fuhr
die Kaiserin vor und weilte bisher ununter¬
brochen dcrt . Im Palais waren bereits in
den ersten Vormittagsstunden zahlreiche Tele¬
gramme eingegangen . In Potsdam gab heute
morgen eine Batterie im Lustgarten Salut¬
schüsse ab .

* Danzig , 19 Dez . Der Kronprinz
hat wegen starker Erkältung seine Abreise
nach Berlin noch nicht angetreicn .— Als Termin für dis Reichstagsstich¬
wahlen ist der 25 . Januar in Aussicht
genommen . Die amtliche Feststellung der
Ergebnisse der Hauptwahl, die am 12 Januar
ist, erfolgt am 16 . Januar.

* Berlin , 19 . Dez . Der Staatsanzeiger
veröffentlicht eine königliche Verordnung, dis
die beiden Häuser des Landtags zum15 . Januar 1912 cinberuft .

* Berlin , 19 . Dez . Der Romanschrift¬
steller und Lustspieldichter Hugo Lu bl in er
ist 66 Jahre alt gestorben .

* Berlin , 19 . Dez . Wegen Betrugs
und schwerer Urkundensälsckning w» rd?
mit dem Menschen , der ein Neuling in der
Gesellschaft ist, einige freundliche Blicke und
Worte ausgetauscht . Sie müssen nämlich
wissen , mein lieber Freund, daß der Mann
früher Arbeiter war und eS erst durch an¬
dauernde Streberei zu einer leitenden Stellungin der Fabrik gebracht hat . Ich finde eS
nicht richtig von meinem Vater, daß er solche
Leute einlädt .

"
Der Leutnant atmete anscheinend er¬

leichtert auf.
„ Sie nehmen mir einen Stein vom Herzen, "antwortete er, „ denn ich glaubte wirklich , einen

Nebenbuhler in dem Manne fürchten zu müssen .
Wenn eS Ihnen recht ist , gehen wir wieder
zur Gesellschaft. "

Die beiden Herren verließen das Zimmer
ohne zu ahnen , daß ihr Gespräch unwillkür¬
lich von dem Manne , dem eS galt, belauschtworden war . Wagner starrte ihnen düster
nach Mit erschreckender Deutlichkeit hatte
ihm das eben Gehörte die Kluft gezeigt , die
ihn von Herta trennte. Aber die Stimme des
Herzens brachte diese Erkenntnis nicht zum !
Schweigen , und mit wildem Trotze bäumte ^sich Wagners Selbstbewußtsein gegen die !
ehernen und ach — oft so ungerechten Schrankender gesellschaftlichen Rangordnung aus . In ^
seiner jetzigen Gemütsverfassung wäre eS ihm

unmöglich gewesen , dem Fe >te noch länger
beizuwohnen . Er wartete, bis die ersten Gäste
Anstalten zum Aufbruch machten , dann ver¬
abschiedete auch er sich von dem Kommerzien¬rat und von Herta , und er machte auch vor
dem Sohns des Hauses eine flüchtige Ver¬
beugung .

Hochaufatmend verließ Wagner die pracht¬vollen Räume der V !lla , und gierig sog er
die frische , kalte Nachtluft ein , während er
durch die einsamen Straßen seiner Wohnung
zuschritt. In seinem pochenden Herzen wühlten
widerstrebende Gefühle , denn neben der Liebe
zu Herta regte sich darin das Bewußtsein einer
unüberbrückbaren Kluft zwischen ihm und ihrund daneben tauchte noch die Verachtung Egons
gegen ihn auf . ES gab da oft schlimmeStunden für den armen Wagner, die er nur
durch angestrengte Arbeit verscheuchen konnte.

* *
-st

Längst war der Alltag wieder in seine
Rechte getreten Der junge Rüge arbeitete
jetzt mit in der Fabrik, wobei er sich soviel

! schonte , als ihm dies die strenge Aufsicht des
j Vaters nur immer möglich machte. Dagegen ,
j spielte er den Angestellten gegenüber gern den
> Aufpasser und war gleich mit scharfem Tadel
, bei der Hand , sobald jemand nach seinerM . inung etwas falsch gemacht hatte . Nur

Wagner ließ er in Ruhe , und auch dieser
übersah ihn seinerseits soviel wie möglich.
Dennoch bestand zwischen den beiden jungen
Männern eine tiefe Abneigung , eine unaus¬
gesprochene . aber jedem von ihnen vollbewußte
Gegnerschaft.

Herta hatte der junge Wagner seit jenem
GesellschaftSabendschon mehrere Male auf der
Eisenbahn getroffen , und in angeregten Ge¬
sprächen hatten sie sich einander näher kennen
gelernt . Immer klarer wurde es Wagner,
daß er mit allen Fasern seines Herzens an
diesem Mädchen hing , aber noch hatte er
nicht gewagt , ihr seine Liebe zu gestehen.
Durste er sich denn überhaupt Hoffnung
machen , Herta je die Seine nennen zu können?
Der Kommerzienrat schätzte ihn hoch , das
wußte er , aber würde er auch bereit sein ,
einem seiner Angestellten, der früher einfacher
Arbeiter war, sein einziges Kind zur Ge¬
mahlin zu geben ? Diese bangen Fragen
trübten Wagners Lebensglück schwer , wenn
er auch nach einigen Monaten die Hoffnung
zu haben glaubte, daß Herta seine Liehe er-

! widerte .
(Fortsetzung folgt .)



Unterstützung der Polizeimannschasten zu senden,die morgen emtreffen .
Amerika .* Washington , 20. Dez . Der Senathat ^ in seiner gestrigen Sitzung einstimmigeine Resolution LodgeS angenommen, wonachdie Kündigung des russisch - amerikanischenHandelsvertrages durch den Präsidenten Taftgutgeheißen wird.* Chicago , 20. Dez . Der Brand einesgroßen Bureaugebäudes bedroht die be-

nächsten Hotels, darunter den „Kaiserhos" ,dessen 1000 Gäste in wilder Panik g»flohensind.

Italienisch - türkischer Krieg.* Konstantinovel , 19 . Dez Entgegen

dem Dementi , daß die italienischen Truppenin Tripolis Explosivstoffe nicht verwendeten ,läßt das Kriegs Ministerium erklären , daß esDumdum- Geschosse besitze, die die Marke der
italienischen Staatsfabrik tragen .

Sport .
Resultate des F . - C . Germania Duriachvom Sonntag den 17 . Dez . 1911 :1 . M. — 1. M. Phönix Pforzheim 9 : 22 „ - 2 . „ „ „ 3 : 13 . , — 3 . Ballspielklub „ 2 : 8

Durlach . 20 . Dez . Am Donnerstag den21 . Dez . d . I , abends 9 Uhr , finden imLokal des 1 . Kraft - Sport - BereinSDurlack ( Alte Brauerei Bauers die Au§-

scheidungS -Ringkämpfe zwischen den Mitgliedernfür den Städte-Wettkampf Durlach- Pforzheimstatt. Die Sieger der 4 Klaffen werden am14 Januar 1912 in Pforzheim den 4 bestenRingern vou da gegenübertreten und umeinen Pokal ringen . Interessenten find höfl.eingeladen .
_

^Amtsgericht Durlach .s Tagesordnung zurSchSsftugerichtSsttznrro am Donnerstag den21 . Dezember 1911 , vorm . 9 Uhr : 1) Weiß KarlFriedr von Berghausen wegen Jagdvergehens . 2 ) JungGeorg vou Wiesbadenwegen Unterschlagung. 3) BurgerFritz von Göppingen wegen Betrugs . 4) SchneiderHeinrich Ehefrau , Luise geb . Kahser , und SchneiderKlara , beide von Durlach , wegen Beleidigung desMax Geier, sowie seiner Ehefrau und Tochter . 5) ScherleChristian Ehefrau , Karoline geb . Kunzmann vonKönigsbnch , wegen Beleidigung der Jakob Nonnen»macher Eheirau , Regina geb Ar,dt in Künigsbach.

empfehle :Bücher:
SUderbücher
Märchenbücher
Ingendfchrifte«
Gesangbücher
Gebetbücher
Kochbücher

Galanteriewaren:
Postkarten-Albnm« Kriefkastette «Schreib , Porste - «nd SchreibmappenPhotographie Albnms SchreibzengeKriefmarkrn.Atbnm« KrieflaschenPhotographierahmen PortemonnaiesAnstchtsartiket Jigarrenetnis

Schulartikel :
Schulranzen
Schnltasche«
Malkasten
Krißreuge
Zeichenrtnis
Federkasten

Bestellungen
auf sämtliche Grfcheinnnge « des
Knchhandels , Zeitschrifr«» « .
Journale ohne Portozuschlag

nehme entgegen
Teilzahlung gerne gestattet.— Gesellschaftsspiele —

CroßeS Lager i« Soldaten i« jeder Preislage

Große Auswahl in hübschen Gegenständen
— zur Verlosung —

Uereinr erhalte« Uor;ugspreise !

Apartes Sortiment

WWWS-ölNlMfWl 'leil
Luch - uuL ? g.xisrhg,uL 1v .2 §

Konsum verein Durlach.
vurlLck .

Zur bevorstehenden BedarfszeitMitgliedern zur geneigten Abnahme:
Herren- n. DamenhemdenHerren- u. DamenhosenReform - Damenhosen
Untertaillen
Gestr. Damenweste «
Sweaters für Hem« ». Knabe«Gestr. HerrenwestenKinder-Änzüge
Knabenhöschen

empfehlen wir unfern verehr!.

Knabenmützen
Flanett -Echarpes
Pulswärmer
Damengürtel
Strickwolle
Bettfedern ,

gereinigt und entstäubt
Hosenträger
Portemonnaies

Der Worstanö .

All '
VT

'
sksr

dietst <;anx Iisrvorra§6nä Awssss I-a»er üiim bsvorstebelldsu

stets das Neueste und ltssts in allen führenden Artikeln :

Legeusodirmeliir vsmsu , llorrvu uock LiacksrW . 2.00 - 18.00
Svduismsrkv „LUo Vsttsr "

llanäLedude
klsos , mit mul obns kuttsr,vollvaa uuä gestrivktv ia aUvukarbsa , VUcklscksr

Hüte MtLSL
tili' Seriell mul Lllsdeo 1»klüsvb, Saar , Voll , Ulster uaäLocken , vvlvl » ullck stslk.

Lravatte »
kkgsttes .viplvMLteL,Plastrons,Seldstdtllckell , Soarts vtv .« k . 0 .50- 3 .50

Lkvmisettks , NansedettviL , lasedelltüLker
Lragen , SparierLlooLe , ? or 1emomlAL68Lraxeu - und Ilutbnllei - , Usnsebvtten - , LrnFev- undM ür »8blc»vpktz kl«.R üeriede nur beste Fabrikate und verkaufe äusserst billig.Reaobtsn sie bitte meineluven - u . ^«88en-^v88leNuuFeu .

Für Weihnachten
empfehle mein reich sortiertes Lager in Gesang - u. Gebetbücher ,Nrs .SKüLvAä chime seine Wgabejin allen Preislagen , sowie Steh - und Hängekrenzk und sonstigeDevotjonalie «.

II fsimsiengtr . 12 s, 2 . 8t.

W-ißnachts -Fuslkessuna
Ssrdlvlittil :

ss

es

SS

bemalte BaaeriMrbe , ZeitsvMappe« u.s.w.Blum -ntisch « von 2 .50 bis 15Vlu «neu »« tagd »en vou BambusVltttnenAriPP «« «nd Stände»,moderne Neuheiten
Nindertisch « mit Schublade, von 3.90bis 8.50 Mk .
Nindevstähle von 50 Pfg ., mitrichtung von 1 .60 an , zum hochniederklappen von 3.50 anHrsgreh « « « d Vrillantstühl «6 bis 25 Mk.T»r« mptzstShke von 2.50 an

Mk .

Ein-
>und

von

Sessel , gepolstert, sehr bequem ,zu 9, 10, 12 Mk .
P «- - tg »oh »stShl « , ff. Aus¬

führung . Eigenes Fabrikat .Nachtsessel in verbesserterAus¬
führung , von 12 .50 Mk . an

Pappeneaagen zn enorm billi- l
gen Preisen, mit Gummi von6.75 Mk . an

Leltevevage « , Spielwagen ,Propeller , sehr billigNii,de »«vage « v . 12.50 bis 60^ .
3ööüttl § !t 8t !!l sMkkü, so decken Sie Ihren Bedarf bei

. Karlsruhe ,nur Amalienstr. 5S, «W dm Kaiserplatz. — Tel. Ml.

Gänsclebern
werden angekauft bei

Fra« Lauer, MUIstraße 4.
Gänselcbern

kauft zu höchsten PreisenFrau Schaber , Kelterstr. 25.



Tünger - Versteigerung.
Donnerstag de« 2 l . d. Mts . ,

vormittags 9 Uhr , läßt das Badische
Train - Bataillon Nr . 14 den Dünger
vom 10 . 12 . bis 31 . 12 . 1911
meistbietend gegen Barzahlung
öffentlich versteigern ._

Dnrlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 22 . Dezember ,
nachmittags 2 Uhr . werde ich im
Rathaus zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Büffet , 1 Spiegelschrank , 3 Ka -
' napee , 1 Chaiselongue , 1 Bett ,

2 Tische , 5 Stühle , 1 Boden¬
teppich , 1 Fauteuil , 2 Bilder ,
1 Nachttisch , 2 Kleiderschränke ,
1 Serviertisch , 1 Sekretär und
2 verschließbare Warenschränke .

Durlach . 20 . Dez . 1911
Laier ,

Gerichtsvollzieher .
Durlach .

Freitag den 22 d. Mts .»
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Durlach gebrauchte
Gegenstände gegen Barzahlung
öffentlich versteigern :

1 Büffet , 1 Schreibtisch , 2 Säulen ,
4 Stühle , 1 Bett , 3 Fässer
und 6 Kisten mit etwa 300
leeren Weinflaschen

Durlach . 20 . Dez . 1911 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher

Größere Zahl kräftige
gesunde

Lüuserschweine
hat preiswert abzugeben
Grotzh. Landwirtfchaftsfchule

Auguste,rberg .

r IMsch- -
rMrmrt -r
r listire s
chi desselben Ursprungs wie die ^
chf Ware der Konkurrenz H

4 per L ,!>!>

» Oskar OorsnüoS
^ Hoflieferant . ^

Ä Mmia
eignet sich ganz besonders mein

gLrs -Litsrt : ns -iurrslnsr

VtStBVvI »

Liter
1 . 10 , 1 .25 und 1 40

Adler -Drogerie Aug . Meter .
Schöne Simmen¬

taler Kuh mit denr
t- 3 . Kalb zu verkaufen .

Zu erfragen bei
Adolf Fade «, Stupferich .

Iu verkaufen .
Als Weihnachtsgeschenk passend !

Erdölofen , fast neu 12
schwarzer Frauen -Tuchmantel 8

WikHekmstratze 5Il Hinterh .

Aufforderung.
Wir ersuchen tue Rechnungen für Forderungen an die Stadt¬

gemeinde bis spätestens
Samstag de« 23 . d . Mts .

einzureichen , andernfalls deren Anweisung erst gegen Ende März
k . Js . erfolgen könnte .

Durlach den 7 . Dezember 1911 .

_ Der Gemeinderal ._
Die Berichtigung der noch ausstehenden Beitrüge zur Bürger¬

witwe « - und Waisenkafse wird hiermit in Erinnerung gebracht
Durlach den 19 . Dezember 1911 .

Die Verrechnung . _

8 tlü! til ^te 8 pnrkn ^e Durlacii .
Die Zinsq« aus de« Einlageguthaben können vom 15 d .

Mts . ab erhoben werden . *

Einlagen können auch durch Einzahlung oder Ueberweisuug
auf unser Postscheckkonto Nr . 1216 Karlsruhe kostenlos erfolgen .
Die Vorlage des Sparbuchs ist dazu nicht erforderlich . Es genügt ,
wenn auf dem Scheck - oder Zahlkartenabschnitt die Nummer des
Sparbuches , dem der Betrag gutgeschrieben werden soll , angegeben
ist. Auf Wunsch wird , bis zu der gelegentlich erfolgten Ueberschreibung
des Betrages in das Sparbuch , eine besondere Empfangsbescheinigung
erteilt . Zählkarten mit Vordruck werden von uns kostenlos abgegeben .

Die auf uns gezogenen Schecks werden nach Prüfung der
Ordnungsmäßigkeit , sowohl von der Badischen Bank in Mannheim
und der Filiale der Badischen Bank in Karlsruhe als auch von sämt¬
lichen dem Giroverband der badischen Sparkassen angehörigen Spar¬
kassen — z . Zt . 85 Kassen — kostenlos eingelöst .

Durlach den 7 . Dezember 1911 .
Z)ev Werwattrrngsvcrt .

Unaukkalttarn wuchert
in

Villen , Uäutern unä Hütten

Lckrckci öme ? iio weiter ! Wober
komm « Us -. ? Weil ? >lo ein kreund
des rlausbalts geworden ist ; denn
das vienstmadcken ist mit dem
Lticlelputzen in wenigen /Ginnten
terrig die Lrau und der Mann
treuen sick über den eleganten
tlockglan ^ und das Xind besckmutzt
lick die ttändcken nickt , wenn es
an den öckuken spielt . Pilo ist un¬
antastbar das beste aller existieren¬
den Sckubpuhnüttel . Ls werden
viele sckleckte Lckukcremes ange -
boten , daker Vorlickt beim Linüauk .

Weine Kerren !
Ter Huthaudel ist eine Vertrauenssache , und sollte eigentlich

nur von Branchekenntnisss besitzenden Leuten ausgeführt werden .
Als einziger Fachmann dieser Branche am Platze empfehle auf

Weihnächte » mein großes Lager in

Külen und Mühen
für Herren und Knaben

in nur neuesten Formen von 12V bis 12 wie echte Vslonr
(Plüschhüte ) , Ulster - , Hs,s,r , HVoN - u I >oüsn .Nüi :s in weich u steif .

k,vopalck KIEßvIi » Asvk - . :
FrSKffI . U < Hütmlllhermeister .

Amalienstratze 2« .

öeedm 8!e bitts mit Idrem Mten kemde
nrsirts rslodds -lUxs

HVsiknsektZ- äu88töllling,
belobe kür .ssäermsull ettvas kitszenäss bat .

Lekrtt- , llobrsib - , Vaxisr - u Ledokolsäs -UarsnZssebLtt ,
SokUIenslnssss

billigst bei

Kilo Schmidt » HllllMr. t8.

Leine autgesprnllgene
lläuäe medr
dsi VsrvsLällLg von

sn » lai » eli >«
L ?Licet 3V ?ig.

vsnirsl -vrogerie ?au1 Vogel
« Lllptstrasse 74.

Als paffendes

Veil»isc1>tz-üvrl»«ff
e»npfehle ich

von den billigsten bis feinsten
Sorten

Pleiten — Isbslte
Fein -, Mittel - u Grobschnitt

krau L . Velermeler
Hauptstraße IS .

V» . . . -
Rüffe . per Pfd . 30 H ,
Backäpfel , per Pfd . 13
Kohläpfel u Llaiferreiuetten ,

per Pfd . 16 -H,
Birnen , per Pfd . 12 H ,

bei
August Walschvnrger , Aue 41

o - « — O
rsirsi »

OolLwarsn
— nur beste Fabrikate —

als

MihmW - 8eMke
empfehle zu billigsten Preisen

Ml Mler
Uhrmacher und Goldarbeiter

Kauptllr . 15 .
k-ür jslls Ul»' leiste 3 lakre Osranliv. >

er » - -- o
Aleiuer Memerilienst .

Verheirateter oder lediger Mann
für einige Stunden Samstags früh
zur Beaufsichtigung von Pferden ; c .
gesucht . Näheres

Kirchstratze 3.

NerrwktllU , Oouä , vurlseb .



lliö llsükatöNö
rum örot-
üuistrick

ei'üetst üie

reine Kukbutter
u»ck bietet itire VeinenänuKx Uns

iiekmaekkatteIte >Veikn »ekt«xedÄeIi.

Xur 6 >! iL ! tüc !> bei

I »» gvr L k'itin,!«» . 85

Achtung ; Achtung!
s«t»l->i>Ml !r»k.

Au Weihnachts - Geschenke «
Zesetzten Preisen meine sämtlichen

empfehle zu bedeutend herab -

Ami-. Am»- «. KM-Sll«
sowie Vur ^ n - u 6urnmisr : kut » v .

Um rasch damit zu räumen , verkaufe
I" jedes Paar unter Ankaufspreis !
Schuhwarenhaus v Usolrt

>b rl « «lri « l» 8t r » 88 « 4 .

Die slhöiistr MklljNchtsftkrldk
bereiten Eltern ihren Kindern zweifellos durch Einkauf von ^mechanischen Spiekwaren , ^l^ I als Dampfmaschinen , Heitzlnftmskoren . Elektro - î l

^ motoren » Dtfnamsbtte . Transmisstonen und die dazu ^
^ gehörenden Betriebsmodelle , Nähmaschinen . Eile « ^bahnen , Giektristermaschinen . komplette elektrische
n Klingeln mit Gebrauchsanweisung, Taschenlampe » , A
^ Glühbirne » . Akkumulatoren , Katterie » n s. m.

^
MI Zltse Artikel sliid nicht mc ein schönes SpielM . ssndern auch lehrreich. ^
^ Ich liefere ditse Artikel in feinster und bester Aus - ^l^ l führung und bitte , mein Laaer zu besichtigen ir ^l^ August lloler, MslWlllßk 2. U

Weu eröffnet
Casö - Restaurant

Zum weiße« Rössel
Berghausen , Hauptstr. 1

an der Landstraße Durlach - Berghausen .
Vorzügl Kaffer , Ter . Schokolade , alkoholfreie Meine .

» Eigene Konditorei . ^

O

Aeifnhr von Isatzmateriak .
Gr . Wasser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt die

Beifuhr des im Jahr 1912 zur Eindeckung der Landstraßen erforder¬
lichen Walzmaterials — ca . 8300 Tonnen — von den Eisenbahn¬
stationen auf die bezüglichen Straßen strecken im Weg des schrist -

' lichen Wettbewerbs .
Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäfts¬

zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucks verschlossen und mit
entsprechender Aufschrift versehen , bis längstens Donnerstag de »28 . d . Mts . , vormittags 1v Uhr » auf diesem einzureichen , wo¬
selbst auch die Bedmmm ->en und Losverzeichnisse einzuieben sind .

Konskanren

6sll!-l.ollens
ss «8 vsILASvloLSb»r odns LdruA Usrll :

39000
LsuptxölVlQL SV .

IS999
1 vrLoils9999

II. Luupr^evioii

ela . «ta . st «.
k .oss ä st/I. L .— .

U l.4^8 w LL ..?arlou .i.lLt»r5N .»Ärs. 8
Ln lUeOtzllsrslLxevtur I
LdertiLrä fotrer,8tuttgLrk !

P'rn'kArj^ strsL« 56 ,

<r««
p-s

-8
S

Tod M » KiichtMltln
bei Gebrauch meines anerkannt
vorzüglichen Radikalpulvers . Stein¬
dosen 40 und 60

Central Drogerie Baut Mogel
Hauptstraße 74 .

Grundstücke
sind sofort zu verpachten . Anfragen
bitte zwischen 1 und 2 Uhr
Ettlinaerftrahe 19 . parterre.

Nußkohlen
Arrthracit
Saarkohlen
Eirrbriket
Unionvrikett
Schmievekohlen
Holzkohlen
BÄudelholz

liefert prompt zum billigsten
Tagespreise

Hauptstr . 48 u Gröhingerstr . I .

Wer eriellr in den Äveuduunoen

klavlmiilsWk?
Offerten unter Nr . 4k0 an die
Expedition d . Bl .

Mansardenwohnung von 2 Zim¬
mern mit allein Zubehör ist per
1 . April zu vermieten

Grötzinaerftr . 35 . part
Grötzjngerftrahe 35 ist eine

schöne 4 Zimmerwohnvng mit allem
Zubehör , schöne freie Aussicht , per
sofort oder 1 April zu vermieten .

in Armbänder , Anhänger , Broschen . Kollier ,Hlinge . Mauringe , Manschetten knöpfe . Krawaltennadeln . Ahrkettev ,mit silberweißer Alpacca - Unterlage (unübertroffen ) , Kerrenstöikemit Silbergriff , HVairck - n . r » 8vkknnkrvri empfiehlt in reicher Auswahl

(loläselimieä . Iluupt 8tru886 26 .

Als MevöesWeihMASzescheck
empfehle ich meine

Kaarketten
von einfachster bis feinster

Ausführung

Puppen - Pmücken
werden gut u . billig angefertigt bei

V . Lrüokel, Weuc
Hauptstraße 77 .

A klü. Ausgekämmte Haare können
dazu verwendet werden .

Reparaturen gut und billig.t .

sterlrickte Kleiser
/ 8krumpf ' L >VoN « sren

Iricotsgs LLekürre «
SSckNktetqsrÜl lsnicketei )

AUlerrtr. «

Ein kieinerer L - aLvn
mit Wohnung wird auf 1 . April
zu mieten gesucht . Zu erfragen
in der Expedition d Bl .

Ein Laven in guter Geschäfts¬
lage mit 3 - Zimmerwohnung auf
k . April 1912 zu mieten gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 409 an die Exped d . Bl .

Auf 1 . April 1912 wird eine
3 - Aiunner Wohnung samt Zu¬
behör zu mieten gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 407
an die Expedition dieses Blattes .

Eme Wohnung von 2 Zimmern
samt Zubehör ist sofort oder später
zu vermieten . Näheres
_ Jägerstratze 2 t .

kSk iü N. ! kür 75 kl.
« neue klm still neues KIM

clui-cd bsrben mit

(8ckutrmsrlce Lelrleile mit Klone .)

Tu buben in l) >-oAentisnä -
lunxen uns /tputkelcen.

iVseker - Uhren
Kücken - Ubren
HVsnll - Ukrsn

Ksguletsur - Ukrsn
das reichhaltigste Lager bei

äußersten Konkurrenzpreisen
empfiehlt

Nhrmachermeister . Hauptstraße 38 .

Stühle jeder Art
werden billig geflochten und re¬
pariert bei

I . Matt , Kronenstraße 10 .



Weine

bietet die größte Auswahl in

likbeWSu-er, MMSrbk . PstenstZn -er . MschepiW . StMschkölbl , ZeitllUSMpW )

Sls

von 2 . 80 an bis 13 .LIumevtLsede
n Bambus und Eichen

Lliimenkrippell

in allen Preislagen
Neuheit , mit Lederpolsterung von
2 « . - bis 35 —

Odaiselonguv
8alM8lüdLe
Xaektstüdle ""

elegante Neuheiten
von 1 . 28 . mit Gummiräder
von « 25 bis 21

I « 6li6I ^V20bIi Spielwageu von 1 . bis 1 »

LodauLkLpleräe
Lmüer ^ ageu

von 2 . 8« bis 24 . 8 «

von 12. 88 bis « y

elegante jNeuheitcn in
moderner Ausführung

von 5 « H an , mit Einrichtung
Lmlllllvl von 1 . 5 « an , verstellbare , mit

Einrichtung von 3 . 78 bis 1« 8V

^ Ulllbl ^ IäOÄb mit Schublade von 4 . — bis 8 . 80

1
*
r1umpk8tülü6 von 2 8 « an

örillLlllZtüdle von « . 5« bis 28 -

III küdmodöla Mä Krosss 8MLt - Lv88t6llll !iß III ätz!' I . LM
Durch große Einkäufe für mein Engros - und Versandgeschäst bin ich in der Lage , die größt¬

möglichstenVorteile zu bieten und liegt es daher in jedermanns Interesse , seinen Bedarf bei mir zu decken .
Durch Hinzunahme der I . Etage zu meinen Verkaufsräumen ist die Auswahl meiner sämt¬

lichen Artikel eine äußerst große und bequeme, was ich besonders zu beachten bitte .
> > >. — - — - -- -- - A, » » best « . . . -----

Z U « 88, Karlsruhe, KaisrrSr.
Bekannt als best « «nd billigst « Bezngsgnküe .

Prompter Versand nach auswärts . — Weihnachtskatalog gratis und franko . — Sonntags 11— 8 geöffnet

Vollmilch.
garantiert rein , von eigenen Tieren
wird fortwährend in meinem Laden¬
lokal abgegeben und aus Verlangen
ins Haus geliefert .

Hochachtend
ZLrri L LoLIei ,

Tel . 182. Mittelste . 10
Fst . Honiglebkuchen
Gewürz - Lebkuchen

Nürnberger Lebkuchen
Basler Leckerli
sst. Früchtebrot

div . Weihnachtsgebäck
Christbaumschmuck nud

Kaufladenartikel
in Schokolade und Marzipan
sst. Dessert - Schokolade

und Bonbonnieren
div . Tafel - Schokoladen

sr . Praline n . Fondants .
^ srrlllLnu
6<mäiiorei

Kauptilraße 8 . — Uekephon 181 .

Aktnste

7Nel- licr
täglich frische Zufuhren in Kisten

von 1440, 720 u . 360 Stück,
^ 7 . — , 7 . 20 u . 7 50 p . 100 St .

frische Trinkeier
^ 8 50 per 100 Stück,
ferner AOlEktkk

. H 6 .30 — 6 60 per 100 Slück

Hauvtstraß e 86 .

Billig : WMgr
Eine große Partie

von 10 an hat zu
verkaufen

Kettevflv . 35 .

Kijrißbaumßänder
in allen KreistagenVs -IüvinLr

Eisenhandluuq . Blumeuttr . IS .

Zpsniseks Iksubsn-Weins
— nncZ . ' vvsiss —

gAr »sn1 » vr »1 nvin von äem eenommisttsn prioratogedirgs
Ss8 ^ itök ra 60 , 30 ? T , VL . 1 . —

, L. 20
äieselbsu eignen » ieb Zperiel ! ru L > ük «5 « !n .

lümpleble gleicbreitiZ noeli meine

I 'IasvlLsi» It VeLiiv
MWAy KusLateUsr

D^ s . cZ. sirs . « NaWKr ^ ^
MtW lkMM86dkü 6 ! LA,irLxA . 8

' L0L ?
60 vis (liv I .iitvi - V, 11« jx» » e , Run » «1«.

LLttiui« « p « » 8
Vxisrri .

'XiVsira . lis .lls Dierr ' ls . oli
8Llk» aI «H8tr . 18 mü H « upt8tr . S1

Li » r ! 8r uki « : 8teiH8tr . 9 .
! ek Kilts genau suk meins firms ru gektsn !

MlUlMg MMl
rsterrere

ital . Birnschnitze
Pfd . 18 ^

Zwetschgen
Pfd . 28 H

Backkorinthen
-Pfd . 35 H

Backrofiuen
Pfd . 40 H

IZitronat , Orangeats
Pfd . SV ^

Kranzseigen
Pfd . 27 ^
Zitronen

Stück von 4 H an
Mandeln

Pfd . 1 . 2V
Haselnüsse
Pfd . 85 H

sst. Syrnp
Pfd . 3b ^

Backhonig
Pfd . 45 u . 55 ^

Backäpfel
10 Pfd . 1 . 1V

Konserven
Schnittbohnen

konf . 1 Pfd . - Dose 21 H

feinstes Pflanzenfett
Pfd . SS H

Bismarckheringe
Dose 1 . 7«

Delikateß -
Bismarckheringe

Tose 2 .1«
Konsum -Kakao

gar . rein , Pfd . 7S ^
Schokoladepnlver S

Pfd . SS ^
Schokolade z.

Pfd . 75 u - SV ^
Rollschinken

Pfd . 1 4S
bei ganzen Schinken 1 35 j

Dürrfleisch
Pfd . SS H

2

II. -Niü
seovis ssmllrvks llttsllsnlsn - ttsnrt « snIeL «rugv
in Zi'Eter ^.nsvabl unä allsrboster (jaalitüt smptielilt

IllKUÜIkr , l ^3HM18tl '3886 23 .

kieddsber
eines zarlen , reinen Hestchkes mit rosigem,
jugendsriichem Aurlehen und blendend
schönem Heint gcbrmichen nur die echte

Steckenpferd » Lilie « milch - Seife
v. Sergmsmi L 0«». , Nslledenl

Preis ö Stück 50 Psg., ferner mncht der
Lilienmilch - Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weih und sammelweich. Tube 5V Pfg . «i
beiden Apotheken.

Ä« W M Wm - All, «, !»

„Iivdvvolll "
— Dose 50 H —

Lölvelidrogme Keorg Lrög ,
Grötzingen . Kaiserftratze 48 .

Nabattmarken .
Giserne KindeköelLKelle

nebst Matratze , bereits neu , sowie
2 größere eis . Bettstellen und 1 ge¬
polstert . Stuhlschlitten billig ab¬
zugeben Hauptstraße 8 .



im

AMung! Leitung ! üektung !
H.Uss ist scdon Lg-Asv^ssöL!

^ sr sv ^ Ls -war LveL. 2.1s Ls. ?
äLZZ sin ^ säsr . Hsrr oäs ? vLms . dsim

! UmkLUk von 7 ^0 LL >» »«

3.13 '
MsitlH3Lll ^3ZS3LllSriKi dS ^ orQINi . !

Osolrsn Zis Hirsn . LsäLrk in . 8okak ^v » rei > VOQ ksuds 3d Im.

ZcdM»« Ar MM Wir,» ! » »> ? !8vl »»» » r « , iisuptstrs -ss K9 . Z
-W»» gesellten 8ie bitte von beute sb mein 8eksutenst6l ' . »» >»

sowie alle Arten von Instrumenten
werden billigst repariert ; auch
wird das Reinigen von Akkumula¬
toren und Jnstandsetzen elektrischer
Apparate gewissenhaft ausgeführt ,

Killisfeldstraße 12 ,

pfSlMvcllLx ?

Ostristbllum -
Ltzrr?6n

Vs Pfund - Schachtel 24 oder
20 Stück Inhalt

25 und IO Pfg,
feinste extra Prima

Vs Pfund - Karton , nur weiß ,
24 Stück Inhalt

50 P^.
Große

» uiusti -

SpvLia .1

NM -
KAMME 2

vnrlA .olL

/ H

Ha .us

MM
kL ^ e ^ tkLSSK 2

Durls -oL

Ktg '/cil I

!Schachtel mit 12 Stück
Inhalt

12 Psg

f Alle Sorten Wild ,
Kanin - , Geißenfelle

u . s w . werden fortwährend angekauftS lli -slrsvk , Killisfeldstr . 2 ,iW . Es werden auch Bestellungen
auf alle Sorten Pelzvorlggen
entgegen genommen .

Fast noch neue , guteryaliene
Aorrzertzither ist billig zu ver¬
kaufen Hauptstraße 69 , 4 St

A i N - IrWllM
empfiehlt in reichhaltigster Auswahl und jbedeu - end ermäßigten

Preisen :
Lesen

KasseeoiWen

Kcherde
Mefleroutz
StaWjWleisen

Waschschkessel
Wringuiaslhiueu
Spirituskocher

Lseuschiriue

TaselkMU
Pseffermiihlk « SchureschlLger

Kochgeschirre aller Art
Lseuvorsetzer

Kücheniursser
ZWtlischere»

PrimaSoiinger Klahlwarerr
Trauchierbestecke
Tllschklllktsser tzeWgelscherea
Ragelschere« Rasiermesser

Zosenössuer
. Weelössk!

sowie alle sonstigen Haus - und Küchengeräte und Eiferr -
tvarcn jeder Art ,

Otto Schmidt , WIMM«Telephon 29 Hauptstraße 48V . 8 , Bitte meine Schaufenster und innere Ausstellunggütigst besichtigen zu wollen .

,n
MMst « Wleiillö WSuMlsüllikerKarton von 10 , 12 , 15 , 20 , 24 und 30 Stück von 35 Pfg . an .Zentral - Drogerie Paul Uogel

Hauptstraße 74 Durlach Hauptstraße 74 .

5
mit Erker in neuem Hause, schöne
freie Aussicht , ganz neu hergerichtet,
per sofort oder auf 1 . April zuvermieten. Zu erfragen

Hfinzstratze 49 .
1 schöne 3 -Zimmerwohnung mit

Küche , Keller u . Speicher Lamm¬
straße 25 2 . Stock Per 1 . April
zu vermieten . Ferner 1 Zwei -
Zimmerwohnung mit Küche , Keller
und Speicher Seboldstraße 14
4 . Stock per sofort oder 1 . Aprilbei 6arl L «U88l«r , Lammstr . 23 .

2 Zimmerwohnung nebst Zugehör
in ruhigem Hause per 1 . April zu
vermieten . Anzusehen von nach¬
mittags 3 Uhr an

Schillerstraße 6 . Laden
Mansardenwohnung von 1 Zim¬

mer , Küche , Keller und Speicher
auf 1 . April zu vermieten
Schlachlhautstraße 14 » 1 St

2 schöne 2 - Zimmerwohnungen
im 2 . Stock an kleine Familien
auf 1 . April zu vermieten

Amatieustraße 33 .
Eine Mansarden Wohnung sofort

oder später zu vermieten . Näheres
Svitalttraße 6 .

Großer moderner
Laden

in bester Geschäftslage
der Hauptstraße per1 Juli 19 t2 zu ver¬
mieten . Angebote unter
Rr . 412 an das Dur¬
lacher Wochenblatt .

Aue .
Eine Wohnung von 2 Zimmern

nebst Zubehör ist auf 1 . April zuvermieten bei
August Schneider jung ,

Lindenstroße 5 .
Withetmstr . 1, 4 , ,teine schöne 3 - Zimmerwohnung mit

Kammer , Küche und sonstigem
Zubehör sofort oder später preis¬wert zu vermieten Näheres zu er¬
sah er auf dem Büro der Brauerei
Fr . Hoepfner . Karlsruhe , Karl Wil -
helmstroße 50

Rittnertstr . 39 rst eine schöne4 - Zimmerwohnung mit schöner
freier Aufsicht auf 1 . April zuvermieten . Anzusehrn zw . 2 bis
5 llhr (Parterres

Karlsruher Allee 9 « . 11
sind zwei sehr geräumige4 - Zimmerwshnuugen mit
Küche, Bad :c . per l . April 19 ! 2
oder früher zu vermieten
L. ViUt . Sotmarm , Karlsruhe.Kailerstr 69, Kelephsn 1752.

Laus KailMtz )
zu kaufen gesucht in gesunder
Lage der Stadt , möglichst mit
kleinem Oekonomiegebäude . Offertenerbeten unter 8 , 405 an die Ex¬
pedition dieses Blattes .

Ein trockevrs Magazin , ge¬
eignet zur Mehllagerung , zu mieten
gesucht . Offerten mit Preisangabeunter Nr 408 an die Erp , d . Bt .

Bedeutende

GigarrenfaVrik
sucht in der Nähe von Durlach
für Anfertigung von wöchentlichca . 50 Mille Cigarren passende
ASuinlivIiIkvilbi, . Offertenunter Nr . 411 an die Exped . d . Bl .
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urnverein Durtach K R
Den verehrt Mitgliedern zur

gefl . Kenntnis , daß unsere
Ubümaedlsteier

am Montag den 23 . Dezember ,
abends 7 Uhr beginnend , im Saale
zum grünen Hof stattfindet .

Hierzu sind die Mitglieder nebst
Familienangehörigen mit der Bitte
um zahlreiches und pünktliches Er¬
scheinen sänge ? freundlichst ein -
gelcden ,
_ Der Vorstand .

TurnMMk Aiiklach .

O 'U .I:

Zu der am Stephanstag den
21 ». Dezember in den Sälen des
Gasthauses zur „ Blume " statt¬
findenden

Weihnachtsfeier
verbunden mit Theater , turnerischen
und gesanglichen Aufführungen ,
laden wir unsere werten Mitglieder
nebst Angehörigen turnfreundlichst
ein Der Vorstand .

Saalöfsuung 3 Uhr . Beginn
4 Uhr . Nach Abwicklung des Pro¬
gramms : Tanz . D . O .

zreimilligezeaermehrZarlach .
Danksagung .

Von der MaschinenfabrikGrs ^ c
A . - G . hier erhielten wir auch d^ es
Jahr wieder einen Beitrag von
. M 100 . — für unsere Sterbkaffe
und von der Badischen Maschinen¬
fabrik und Eisengießerei ( Sebold -
werk ) hier einen Beitrag von
„ H 50 — für unsere Korpsk - sse .
Weiter , hat nrs die Firma Afft .
Gonschow u . Co . A - <Ä hier mit
verbindlichstem Dank sür die Hilfe¬
leistung beim Brand auf ihrem
Schrotturm den Betrag von ^ 50 . —
für unsere Korpskasse überwiesen
und sagen wir den tit . obigen
Firmen für diese edlen Zuwend¬
ungen auch auf diesem Wege herz¬
lichsten Tank

Ter Verwaltuugsrat :
Karl Preiß .

l . Srasl-S-aN-PerelllIiirliih .
Am Donnerstag de« 21 . Dez .

findet im Lokal ein

irLnKei
statt . Interessenten sind freundl .
eingeladen Eintritt frei .

Der Vorstand .

6ut » Silk

Wir beehren uns , unsere werten Mitglieder nebst Familien¬
angehörigen zu der am 1 . Weihnacht ? feste , Montag Sc » 25 . De¬
zember 1811 , abends Präzis 7 Uhr beginnenden

Weihnachtsfeier
in der „ Festhalle " mit gesanglichen und turnerischen Aus¬
führungen re . mit der Bitte um recht zahlreichen Besuch turn -
sreundlichst einzuladen . Ei nsüh rungsrecht gestattet .

Der Vorstand .

GafilM M KIum
Heute Mittwoch :

ff . Blumenwürste
„ Fleischwnrste

was ergebenst anzeigt

Kriedrich Wamcherz,
Metzger n . Gastwirt .

linllm; rain öckea.
Morgen Donnerstag frische

Na aemr « imagea
ist zu verkaufen

Aue , Waldkornstr . 57 .

WkllNIlkll
schwarzer Hund mit braunen
Füßen . Abzugeben Kelterstr . 22 .
Vor Ankauf wird gewarnt . !

klorLdeiWer Kolä - , 8iUrer-
uuä Double -waren

sowie UKrsn joä . ^ rt sinä wüE 'bensn erto
Veidusedis - KssodellLe !

biwpkebls sol -cke in niockernsr ^ usblluiu »̂

unä bekannt billigen I 'iei >en

ZUM « rr «
DnrlLcd . LkerrsuLdrusss 22 .

VrniirlnA « R1» 88 unt 8eiui -
Lm » 1I -8eIn » u « Ii weräen soi'gtMiz aus-

gekübit u bitte um reebtreitigo LestellunZ.

MWU « I
— Villigsle BkMsMlle —

bestehend in :
Hemden
Bettjacken
Hosen
Unterrock
weiß u . farbig

Kleider
Blnsen
Schurz
kksuleinve » siv . empfiehlt

Lar! kLöüer,MelM. ?.

««WM ! SM MW
Kirchstr . 13 — Fel . 15S .

Morgen Donnerstag :

Schlachttag .
k»i» . ^ , 8« u« , Metzger » . Wirt .

GaslhaaSimEchwaae
Morgen Donnerstag wird

geschlachtet .

Morgen ( Donnerstag ) srüy :

Keffelfieisch .
Millag - : Fristzk Lkbkl - und tziikdeawäi - e .

Lrn « 8 zuv Sonne .

Bis einschließlich

Zamslag äeu 24. Deremder 1911
gewähre ich

8 l«1« Rabatt in bar Z
ans meine

sLw.t 1ioL.s2. ^ .rti ^ sl .
Hs .nx >4str7b . s8S 68 .

DGM
- Lonnlsgs bis 7 Ulin geüstkns * .

88 . Beachten Sie gest. Schaufenster und Preise .

Goldene Gerste.

D ^ n ° L LoblsMsst .
L . Lüd zur Wldkliell Enste.

Gasthaus jm Lamm.
' Morgen Donnerstag wird

geschlachtet .
Morgen (Donnerstag j

Schlachltag .
I . Löll z . Tannhäuser .

Furien Iwsten
in allen Preislagen

Lentrak -Drogerie Waul Doget
Hauptstraße 74 .

Evangelischer Wochengottesdienft .
Donnerstag abend Uhr :

Herr Stadtpfarrer Wolfhard .

LorMMtlicheMeMg ss 21. Dtj.
Vorerst keine wefentliche Aenderung .
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